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Schwerpunkte

� Prävention, Akutbehandlung und  Re-
habilitation des Schlaganfalls

� Behandlung von Bewegungsstörungen 
und entzündlichen Erkrankungen des
Nervensystems

� Ultraschalldiagnostik der Hirngefäße

Der Chefarzt der Abteilung für Neurologie, Prof. Dirk Sander ist
Facharzt für Neurologie und verfügt über umfangreiche Erfahrungen im
Bereich der Akutneurologie und der Neurorehabilitation. Einen
langjährigen klinischen Schwerpunkt von Prof. Sander stellen die
Akutbehandlung, Prävention und Rehabilitation von Patienten mit
Schlaganfall dar.
Prof. Sander studierte Sozialpsychologie in Hannover und
Humanmedizin in Göttingen. Nach der Approbation folgte die
Facharztausbildung in der Neurologischen und Psychiatrischen Klinik
des Klinikums Rechts der Isar der TU München, im Anschluss folgten
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� Deutsche Gesellschaft für Neurologie

(DGN)
des Klinikums Rechts der Isar der TU München, im Anschluss folgten
Anstellungen als Oberarzt und leitender Oberarzt an der
Neurologischen Klinik der TU. Von 2006 bis 2010 war Prof. Sander
Chefarzt der Abteilung für Neurologie der Fachklinik Medical Park Loipl
(Bad Reichenhall/Bischofswiesen) und eignete sich in dieser Zeit
fundierte Kenntnisse der Neurorehabilitation an.
Neben der klinischen Tätigkeit lag der Schwerpunkt der
wissenschaftlichen Arbeiten von Prof. Sander im Bereich der
Intensivneurologie, der Ultraschalldiagnostik und zuletzt vor allem auf
dem Gebiet der Schlaganfalldiagnostik, der Epidemiologie von
Schlaganfallrisikofaktoren und der Versorgungsforschung.
Für seine wissenschaftlichen Arbeiten wurde er 1995 mit dem
Wissenschaftspreis der Stiftung Deutsche Schlaganfallhilfe und 2002
mit dem “Award for Excellency in Stroke Research” des European
Stroke Council ausgezeichnet.
Prof. Sander ist seit 2002 als außerplanmäßiger Professor Mitglied der
medizinischen Fakultät der TU München und dort im Rahmen der Lehre
und von Forschungsprojekten tätig. Seit 2003 ist er Mitglied des
Prüfungsausschusses im Gebiet Neurologie der Bayerischen
Landesärztekammer.
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